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Verendete Schwäne am Heinersdorfer See – Proben werden untersucht 

Am Heinersdorfer See im Gebiet des Amtes Odervorland wurden mehrere verendete Schwäne 

festgestellt. Die Tiere wurden geborgen und durch das zuständige Veterinäramt des Landkreis 

Oder-Spree beprobt. 

Die Untersuchung der Proben erfolgt im Rahmen der tierseuchenrechtlichen Zuständigkeit des 

Landkreises. Ob es sich um einen Fall der Geflügelpest (Aviäre Influenza), Newcastle-

Krankheit oder eine andere Erkrankung handelt, kann derzeit noch nicht gesagt werden. Die 

Ergebnisse der Laboruntersuchungen stehen aus. 

Das Amt Odervorland steht in engem Austausch mit dem Veterinäramt. Weitere Maßnahmen 

erfolgen abhängig vom Untersuchungsergebnis und in Abstimmung mit der fachlich 

zuständigen Behörde. 

Hinweise für Bürgerinnen und Bürger: 

• Verendete Wildvögel bitte nicht berühren. 

• Hunde sind im Bereich des Seeufers vorsorglich anzuleinen. 

• Funde weiterer toter Vögel können dem Ordnungsamt des Amtes Odervorland unter 

033607 897-86 gemeldet werden. 

 

Sobald belastbare Untersuchungsergebnisse vorliegen, informiert das Amt Odervorland 

umgehend weiter. 
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